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Wohl selten ist dem Kgl. MGV Marien-
chor ein derart herzlicher und spontaner Emp-
fang bereitet worden, wie arn vergangeneu
Samstag in Eschweiler beim Gemeinschafts-
konzert mit dem dortigen Männergesangverein.
Dieser erstmalige Kontakt zwischen Eupcn-
Eschweiler wird allen Sängern noch lange Zeit
in guter Erinnerung bleiben. denn das Tref-
fen stand unter dem Zeichen einer vorbild-
lichen Sängerfreundschaft. die sich in zahlrei-
chen kleinen Aufmerksamkeiten der Gastgeber
für ihre Gäste zeigte.

Schon bei der Ankunft war der grösste Teil
der Eschweiler Sänger zum Empfang vor der
Aula des Städt. Gymnasiums versammelt. Es
wurden herzliche Begrüssungsworte zwischen
dem stellvertretenden Vorsitzenden, Herrn
Lenzen. und dem Präsidenten des Marien-
cbors, Herrn A. Sistenich, gewechselt. Eine
kurze Akustikprobe im geräumigen Konzert-
saal beruhigte den Dirigenten sogleich über die
ihm zur Verfügung stehenden ausgezeichneten
Möglichkeiten.

Das Konzert begann kurz nach 8 Uhr. Die
Aula war so besetzt. dass man den durch eine
grosse Verbindungstür verbundenen Musik-
saal mit einbeziehen musste. ein Beweis für
das grosse Interesse, das die Eschweiler Freun-
de der Sangeskunst dem Auftreten des Kgl.
MGV Marlenchor entgegenbrachten.
Nun begann ein Konzert, das von der er-

sten bis zur letzten Minute ausgezeichnete
Chorleistungen brachte. Ein aufgeschlossenes
und begeistertes Publikum zeigte durch stür-
mischen Applaus seine Anerkennung und
Dankbarkeit. Der Marlenchor bestritt im er-
sten Teil zwei Auftritte. im zweiten standen
die Eupener Sänger einmal auf der Bühne,
während der Eschweiler Marinergesangverein
die umgekehrte Auftrittsfolge hatte.
Höhepunkte dieses Konzertes für die Eupe-

ner Sänger waren wohl die Wiedergabe des
»Rössignol«, des Schubert'schen "Salve Regi-
nana« und das »Gebet« von W. Mommer jr.
Der zweite Konzertteil stand im Zeichen der
volkstümlichen .Musik, hier folgten die vielen
hundert Zuhörer mit einer beispielhaften An-
teilnahme. Der Kgl. MGV Marienchor sang
»Chevaliers de la Table ronde« in der Bear-
beitung seines Dirigenten, den schwierigen,
aber äusserst effektvollen »Junggesellen« von
Sendt, das spritzige "Hans Beutler" von Liss-
mann, den abwechslungsreichen Chorsatz "Ein
grosser Teich« von H. Heinrichs und die im-

merzu stürmische Begeisterung herausfordende
"Habanera" von Klefisch. Der spontanen
Aufforderung nach einer Zugabe kam Willy
Mornmmer entgegen und sang das wunder- Der dritte Filmabend ist am kommenden
volle russische Volkslied »Suliko« von S . Ja- Freitag der Bundesrepublik Deutschlands und
raff. Der Applaus wollte nicht enden. Die San- ihren ungezählten Ferienzielen gewidmet.
gesfreunde aus Eschweiler, in ihrer Stärke dem »Nach Deutschland zu jeder Jahreszeit" ist ein
Marlenchor entsprechend. stellten sich mit seit Jahren bekannter Werbeslogan der deut-
ausgesuchten Chören und Sätzen vor. M an sehen Fremdenwerbung. Wir werden nun Mitte
merkte sogleich. dass der' Chorleiter. Herr April unsere Film-Ferienfahrt ins Nachbarland
Studienrat H. Harff. neben vorbildlicher Chor- antreten.
clisziplin eine mühelose Anpassung jedes ein- Sicher wird auch dieser dritte Fllmabcnd
zeinen Sängers erzielt hat. Der Chor singt kul- zahlreiche Interessenten ins Kurhotel ziehen.
tivicrt, bei homogenem und in allen Stimmen
gut besetztem Material. Die Tenöre bleiben Folgende Filme werden vorgeführt:
trotz ihrer hellen Klangfarbe jederzeit edel. Z e i t a II e in mac h t ni c h t
die Bässe und Mittelstimmen geben ein glück- g l ü c k lie h (Insel Sylt)
lichcs Gegengewicht. Wir hörtcn vom Män- ß r i e f aus 0 b e r a m mer g a u
nergesangverein Werke von Gallus, Desch und In ge c n t d e c k t ein eSt a d t
Sehnmanns "Zigeunerleben « mit Klavierbe- Im pre s si 0 ne n and erS p r e e
gleitung. Es waren bemerkenswerte Chorlei-
stungen, die ein beachtliches Niveau zeigten. Z w i s c h e n Bon nun d ß e rl i n

Im zweiten Teil gab es dann Lieder aus Bul- ß e g I il c k e n des Lan d (Rhcinland,
gar icn, Finnland. Italien und Frankreich m Pfalz)
modernen Sätzen von Schnitzlcr, Rische, We- Sicher wird eine der gezeigten Landschaften
ber und Sendt. auch Ihnen gefallen, und wenn nicht bereits ei-
Eine erfreuliche Abwechslung für jeden Zu- ner der vorherigen Abende bereits das Fe-

hörcr bildete der Abschluss des Konzertes mit rienziel gezeigt hat oder Sie evtl. auf den vier-
einem Liederzyklus für Männerchor. Oboe. ten Abend iiber die Schweiz warten wollen,
Klarinette und Fagott von Eugen Jochurn. haben Sie die Möglichkelt, »per Film" und
Hier spürte man gleich von Anfang an die anband der zahlreich ausliegenden Prospekte
Hand eines erfahrenen Komponisten, der so- Ihr Ferienziel zu wählen. nie clni stl irhc Al'betlcl'jllgend liid
wohl im Männerchor wie im ·Instrumental-II"' ... I;~lle .l ung män nc r zwisc hcu ZU lind 2;)
satz aus seiner reichen Erfahrung als Orche- ,1;Jlll'C/I ZlJ ihre m hc ul igcu Bi ld un g x-
sterdirigent schöpft. Der Name Eugen Jochuni Welches Urlaubsziel ;ibl'll(l im .l ugc ndhci m. Klötz crbah n. :W,
ist überdies ein Begriff von internationaler ii. IIIll S I "hr, h e rxlich ein.
Bedeutung, ist er doch identisch mit dem Ge- l ia s 'I'h e mu la ul c l : "V"ÏI' leben im
neralmusikdirektor der Hamburger Philhar- wählen Sie? IZI~ilillli'l'df'l' mod e rn e n 'f'e c h nik". Es
moniker, Auch die Wiedergabe dieses Werkes Ob Einzelreise. eine schöne Gesell- spr: I' h I. Pro r. ,I. Ke il.
war eine bemerkenswert gute Leistung des schaftsfahrt mit der Bahn (Liegewagen), I 1);ll'ühPI' h i n.r us wird clr'l' Br-surh der
Chores aus Eschweiler, die ebenfalls eine Zu- ob Busreise oder Fahrt im eigenen iYurll';lg~d'eiIH' der intcrnatioualeu Sl u-
gabe herausforderte. Wagen: dieuwoc he des I\olpingwel'kès e m pf'oh-

Nach dem Konzert hatten die Gastgeber ih- Wir bieten Ihnen ein vollständiges le n , die wälu-ènd dieser ganzeI' Woche,
re Eupener Sangesfreunde zu einem Imbiss ein- und reichhaltiges Programm n usse r :\Jill\vol'il lind Donni'l'sLlg. um
geladen. dem sich ein gemütlicher Sänger- für alle Länder ,8 l ih r im Kol ping shu us. Bl'l'g:iII·;lsse.
kornrncrs anschloss. Es ging dabei hoch her. s tat tf'i nd r n.Wir sind direkte Vertreter von
und jegliches Gefühl für die Zeit schien sich TOUROPA-, SCHARNOW-, I
aufgelöst zu haben. So ist es auch nicht ver- HUM lv1EL-, HOTEL PLAN-, Gratis.lmpfung gegen Diphterie
wunderlich, dass die Eupener Sänger und ih- HA VAS-, GLOBUS-Reisen u. a. m. und Starrkrampf ln SI, Vl'Ih
re Angehörigen erst nach der zweiten Mor-
genstunde das so gastfreundliche Eschweiler In Zusammenarbeit mit fast allen St. Vith. - Auf Anraten der Gesundheits-
verliessen. Die dort verlebten Stunden bei Kon-I übrigen Reise-Organisationen können inspek tion des Ministeriums für öffentliche
zert und beispielhafter Sängerfreundschaft Sie bei uns auch deren Programme zu Gesundheit und Familie wird die Stadtverwal-
werden bei allen noch lange nachklingen. den Originalpreisen buchen. tung in einigen Wochen Gratis-Impfungen ge-

Schauen Sie sich alles an und wählen gen Diphteritis und Starrkrampf vornehmen

S d S V h
Sie nach Ihrem Geschmack das Beste. lassen.ta tratssitzung in t. it Wir beraten Sie gern. AUe Kinder zwischen 6 Monaten und 15
Die Reiseprogramme dër einzelnen IJahren können zur Impfung zugelassen

Krammarkt vorläufig zur Ma;or-Longstrasse verlegt Gesellschaften erhalten Sie bei uns werden. Durch diese Impfung werden die Kin-
St, Vith. _ Am Fl'cilngabend fand o uf'zuhauen. Der HaL snhlie.sst sich die- k o s t e n I os. der für die Zukunft gegen gefährliche Krank-

unter de m Vorsitz des Büi-gcvmeistei-s se r Auffassung nicht. an un-d beschlie sst Alle Fahrkarten, Flug- und Schiffs- heiten geschützt. Es hat sich ergeben. dass die
Pip eine Sitzung d o s Stadlrales statt, rnit? gegen i SI imm e (Sta dt v. Bn ck e s ) passagen zu Originalpreisen. Impfung von gr osser Wirksamkeit, jedoch an
deren öf'Ie n l.lic h c Tag esord n ung 11111' den Ma rk t vcrûbe.rge hend bis z ur Fel'- R b H Hk sich harmlos ist. In einigen Fällen tritt an-, ' eise üro enry ec schliessend manchmal etwas Fieber auf. Daseinen Punkt, umf'assl e , wiilll'enrl in der ligslellung der Arbeiten ZUI' Major- zur Impfung vorgeführte Kind muss gesundgeheimen Silzun,g- die ~\lilglirdel'dE'J' Lougstrasse ZII \,(,1'1E'gE'lI. EUPEN, KLOSTERSTR., TEL. 52919 sein. Besteht hierüber ein Zweifel, so ist der
öffenllichen Untc r-stüf.z ungsk orn mission Da Sla dtv. Lehnen noch nichL ein- Das Reisebüro der Ostkantone Hausarzt zu Rate zu ziehen.
gewählt. wurden. Z11 Br'Fillll dr-r Sitzung gctrof ïc n ist. und man f ür die Wahl ,',nA Die Impfung ist nicht obligatorisch; jeder
fehlle der Sln d lv. Le lmcn. der jedoch der Ü. U. iJ\'. komplett sein miiChle,' .. ----------------:.;:.;:;:,Jlkann nach freiem Willen handeln.
späte!' erschien. bespricht man ausserhalb d er Tages- Das diesjährige Abschlusskonzert Die Eltern. die ihre Kinder impfen lassen

Das d ur-rh elen SI,l(llsekl'el~ir ver- or duune den BnH e in e s Gcschâf'l shau- d VS K
v er möchten. werden gebeten. die ihnen zugesarid-lesen e Protokoll der vor he rigc n Si lz un g se s d u rr h dir- Sf adl.verwu ltun c n u f ' , ,

wurde e insti mrn ie a nne nom m en. e ine m stâdtisohe n Gelände. Del? Pl(~11 E W' b . te Einwiliigungserklärung umgehend (späte-
., v vu, , , u "upen. - ie ercus mitgeteilt, findet das stens bis zum 20. April) ausgefüllt und unter-

Verlegung des Krammarktes, wa r be rei l s 1 !Hf) auIgestell l. worden, Abschlusskonzert der Saison 58/59 der Vereini- schrieben bei der Stadtverwaltung einzureichen.
Die Ve1'leO'Lll10' muss inf'olz e der in konnte damals. aher nicht verwirk licht gurrg der Symphonischen Konzert arn Don- Nach diesem Datum können keine Anrneldun-

der Mühlenb~l('h~tl'élsse auszurühl'elHlen \v0I'eJen. 1~:7,wIsehen hat man el.nen nerstag, dem 30. April, im ehern . Jünglingshaus gen mehr angenommen werden. Ueber den
Kanalisa;lionsarb~ilcll e r lol g cn . In c i- ~.rJ(·I~t abge~ndel.'len PI(~n,ausgearb.eilcL statt. Da die Vereinigung in diesem Jahre ihr Termin der verschiedenen Impfungen (drei in
nem Brief an die Stadtvc rwn ltung el'- übet d e n ,cJ~,dfe :\lillglaf den Sta:c11- lOjähriges Bestehen feiert, will sie ihrem letz- Abständen von je 20 Tagen) werden die EI-
suchen die ~Jal'k[.kJ'ämcr,den Ma rk l \'el'or9nelen Einxelhcite n b.ekan~t gibt. ten Konzert der Saison einen ganz besonderen tern rechtzeitig benachrichtigt.
während dieser Ze il. in die Neustadt 1J~1' :I\ostenvzranschla~ beläuft ,SICl! auf Glanz verleihen. Trotz der damit verbundenen
zu verlegen, da sie n ir h l. übel' das not- 600.000 - ,00.000 F'r. l;le Stadtver- hohen Unkosten hat sie den bekannten belgi- Die Grenzstelle von Ihrenbrück
wendige Material vc r-Iuzl.en , um ihr-e ordl,lete ..n (ausse.,I' Herr F,'el'.esj SInd sehen Geigenvirtuosen Carlo Van Neste ver-

'li U u I t I I t -' PI I pflichtet. der als Solist rrut dem Orchestre Na- St. Vith. ---- In Ul1SCrCl1l Bericht über dieStände in einer asphaltierten Sfrn ss e gruru s~ ..'z IC 1 nu o e m an ernvers an- S' dUS I CE' D___________________ Iden. 1'..111 e nrlgültig er Beschluss wird tional de Bclgique auftreten wird. Carlo Van itzung er ..... arn vorigen onners-
jedoch erst hei einer nächsten Sitzung Neste zählt heute zu der europäischen Spitzen- tag in Raèren (G-E vorn 10. April) schrieben

Der Eifel.Ardennen·Verein gefasst werden. klasse und gilt als einer der besten Beethoven- wir, Vizepräsident Graf habe bekanntgegeben.
Interpreten. Er wird in Eupen das Violinkon- dass der Grenzübergang bei Ihrenbrück in der

Inzwischen war Sla d lv. Lehnen er- Näh Sch b f d V k h ffzert des Bonner Meisters spielen, das zu den a e von ön erg ür : en er e I' gèö -
schienen, sodass man in geheimer besten und berühmtesten seiner Art zählt. Das net worden sei. Es handelt sich dabei um ein
Sitzung zur Wa hl oder Mitglieder der Orchester steht unter der Leitung des belgi- Missverständnis, denn Herr Graf führte Kla-
öffentlichen Unterstützungskommission sehen Dirigenten Paul-Louis Marsick, der eben- ge darüber, d a s s diese Grenzübèrgangssteüe
sc hr eite n konnte. GewählL wurden die falls bereits zahlreiche Erfolge aufzuweisen noch nicht geöffnet sei, und ersuchte die
Herren Nikolaus Pickcrs. Erich Wilmes. hat. Das Programm des Orchesters umfasst Mo- U.S.LC.E., dieserhalb bei den zuständigen Be-
He.nri Thannen, Alois Fr ercs und zarts "Don Juaus-Ouvertüre, »Tableaux Grecs« hörden zu intervenieren.
Hoc hw. Dechant Bre ue I'. des belgischen Komponisten Armarid Marslek

El'sat.zmiLgliedel': -die IIenn Ray- und als Abschluss die "italienisc:he: Symphonie«
mund .lamai'. Hans Raven. Feedv Even. von Mende,l~sohn. Alle Musikfreunde werden
Nikobus Hickal und l\:aI'l Fleuslel'. 'sich das Datum des 30. April vormerken.

Filme zeigen
schönste Ferienziele

Von der Hordseeinsel Sylt
bis nach Oberammergau

Doppelwoche des Roten Kreuzes

Versichern Sie sieh!
Kgl. M.G. V. Marienchor

erzielt in Eschweiler grossen Erfolg
Das R~te Krem: zu unterstützen kommtllaUs-HosPital, das eine bessere Pflege der Kran-

einer Versicherung gleich, die Ihnen im Falle ken zu' Hause erlaubt und ihnen mehr Be-
einer Katastrophe oder eines Unfalls weirgc- quernlichkeit gibt.
hendste Hilfe garantiert. Denken Sie an den an die Bibliotheken und den Welfare-Dienst
Krieg, die Gefangenen, den Aufenthalt kränk- der Spitäler, der die Heilung der Kranken
licher Kinder in der Schweiz, an die Lazarett- durch moralische Hilfe beschleunigt.
züge, die Lebensmittelsendungen usw. an das Rote Kreuz der Jugend und seine er-

Denken Sie auch an die in den letzten Jahren zieherische Rolle.
Geschädigten, die Ueberschwemmungcn von T' l' de . d . tc 960/ der aktiven 1\11't-
19-3 di G b k h T' 10Z ~111 nun esicns ,0 c
T) " . I~., oT~ en ·at.astrop" e.n v.0.n . raglllles glieder des Roten Kreuzes ihre Arbeit freiwil-

und Marcinelle, an die Ungarnflüchtlinge . I' I' 't .... h die meisten dieserD R K .. b d f" ig eis en. vcru: SdC cn ie .
. as otc reuz unterstützen e cutet . ur Dienststellen sehr erhebliche Kosten.
Sich selber und andere rvIenschen. SIch seine .
ständige Hilfe zu sichern. dank der über ganz . D.a das Rote Kreuz nicht staatlich subven-
Belgien verteilten örtlichen Dienststellen. uonrert wlrd_ ..kann es .ohne Hilfe von pnva.ter

Man denke auch an den nationalen Blutspen- Seite seine T~.~lgkelt nicht fortsetzen und seine
dcdienst, der täglich 2nO bis 300 Menschen Aufgaben erfüllen.
rettet, Sie wollen das gewiss nicht lind werden dar-

sowie an die Organisation der Hilfspostcn ~m eine, wenn auch nur bescheidene Spc'l1~e
an den Landstrassen. die Ambulanzdienste und tür die Sammler des Roten Kreuzes bereit-
die Rettungskolonnen bei schweren grossen halten.
Unfällen, Das Rote Kreuz und alle, die Nutzen aus
an die Dienststelle zur Verleihung von sani- seinen Diensten ziehen (darunter vielleicht Sie

tärern Material. hier in Eupen im St. Nik o- selber) danken im voraus.
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Heute weiterer 8i1dundsabend

für Jungmänner

zwischen 20 und 25 Jahren

Jubel um Silvio Francesco

in Raeren
Das Gastspiel des beliebten Film-, Fcrnseh-,

Funk- und Schaltplattenstars Silvio Francesco,
dem Bruder von Catcr inc Valente, arn gestri-
gen Abend im Saale des Restaurants «Zum
Onkel .Ionathan« in Raeren, wurde zu einem
durchschlagenden Erfolg.

Stimmungsgeladene Gäste. die den Saal bis
auf den letzten Platz füllten. erwarteten mit
froher Spannung ihren Star. Als er sich
dann charmant und freundlich lächelnd auf
cler Bühne präsentierte. wurde er mit frohem
Applaus empfangen. Seine Darbietungen, die
von Schallplatten bekannten Lieder H Mond-
scheinpartie«, "Blaue Nacht", und »Solang die
Rosen blühen«, das er vor kurzem mit seiner
Schwester Caterine Valente in' Berlin auf
Schaltplanen aufnahm. wurden jubelnd applau-
dien. Nicht minder grossen Beifall erzielte er
n1it seinen Schlagern »Amore«, dem Klarinet-
tensolo »Fascination« und einem italienischen
Abschiedslied. Kurzum. Silvio Francesco sang
und spielte sich in die' Herzen seiner Zuhörer
hinein und dürfte in Raeren einen unvercess-
liehen Eindruck hinterlassen haben. -

Für die nötige Stimmung beim Tanzen sorg-
te die Kapelle Fritz Raderrnacher.

Eine besondere Freude dürfte den Raerenern
die Ankündigung eines Gastspiels des Millo-
witsch-Theatcrs gewesen sein. das arn Frei-
tag. dem 15. Mai im Saale "Zum Onkel Jo-
nathan« mit dem Lustspiel "Der Etappcnhase«
gastieren wird. Zu dieser Veranstaltung wird
der Saal in Stuhlreihen eingerichtet werden.
Die Kartenvorverkautsstelaen werden zu gege-
bener Zeit bekanntgegeben.

Belgische Woche in Köln
~upen, Die belgisrh-Iuxembur-

gisch-dèutsche H'anclelskammel' hut die
Initiative el'gri ffen Hlm 20.-20. Sep-
temher dieses ,Jahres in Kiiln eine bel-
gisehe Woche ZII orga !lisieren. nie bel-
gische Regierlrng unclclrl' )\ölnel' Obel'-
bürgel'meister hoben die RI~hii'mhr~I'I'-
schaft übel' die Yel'illlsiallung übrr'-
nommen. Vcrsrhil'(IPnl' lllinisl.el'ieile
Ahteilungen wel'dpn ·dip 1'~inzelhrilrll
<les PI'OIII'(l m III S i1l1s;l1'lll' i li' 11.

Die 1~~IF!'is,:l1f' \Vol'll!' wir'c1 u. u. 1l1rh-
rere klllllll'clll~ .\II:::sll'llllllgC/l. cifle
Ausstellung übel' Belgis,:il-l{onF'o, l\nn-
zerte belgisel]('l' Oi'l'lteslcl·. Filll1\'ol'-
führungen, 'Vol'il'ügP, J\llnl;lkln'l's;lllllll--
lungen zwischen (iest:!liirtsleutr:'ll "liS
heiden Uinclel'll, Empfünge us\\'. 1;111-
lassen.

Die Köll1cr Gesl:lüi,f1.e lind 'WéJl'cn-
häusel' w'erden in ihren Seltaufenslel'l1
<lie belgiseilen Prodllkte brsonclel's her-
vorheben, sodas~ eine günslige Almos-
phäre für dcn \'p.l'kulil belgiscllel' \Va~
ren gescha !feH ist.

Lebensmüde vor dem Ertrinken

gerettet
Verviers.- :\111 Sonntagmorgen wurde die

Polizei benachrichtigt, ,dass eine Frau an der
Weserbrücke »De, Demi-Lunes« scheinbar den
Versuch machte, in das Wasser zu springen. Ln
Polizeikonuuissar und der Feldhüter von Lam.
bermont begaben sich sofort an die genannte
~telle und fanden die Frau, die bereits bis zum
Ume,rle,ib im Wasser stand und versuchte, eine
tiefere Stelle zu erreichen. Es gela'ng ihnen nicht
ohne Schwierigkeiten, die Frau zu bergen un-I
sie in ein Kr:tnkcnh:tlls iiberfirhren zu lassen,
Es handelt sich \1111 eine 45jährige verheiratete
Frau aus L:tl11bermoll't. die vermutlich dank des
schnellen Eingreifens ihrer Retter mit einem 0;-

deutlichen Schnupfen dnvonkornmcn wird.

",

z~t schon jetzt, kaum 14 Tage nach seiner
Gründung, über 100 Mitglieder. 34 nahmen
an der letzten Tageswanderung teil und erleb-
ten unvergessliche Situationen in Sturzbach-
tälern. an Wasserfällen, bei Flussüberquerun-
gen, Es waren köstliche Strapazen.

Am 19. Apri I führt die nächste Sonntags-
wanderung durch die Wiesen und den Blüten-
früh!l'ing über Buschberg, Rabotrath, Lontzen
zur Emmaburg; dort können Wandermüde den
Autobus zur Rückfahrt besteigen. Die anderen
gehètl dan'n über Hergenrath, Hammermühle,
Hauset nach Eynatten. Von dort allgemeine
Rückfahrt mit dem Autobus Filbrich.

Nächsten SOnntag, den 19. April Halbtags-
wanderung: 15 km (23 km). Treffpunkt: Um
2 Uhr Aacheoerstrasse, Bahnhofsbrücke.

Autobus ab tmmaburg lind ab Eynatten.
Preis 14 Fr; :öder JO Fr. Wieder in Eupen
um h\:b sieben Uhr.

Bequeme Fusswanderung für alle.

Motorrad gegen Auto
Bévercé. - Heute morgen kam e!s

1111 Qörf zu einem Zu:;;ammenstoss zwi-

E b W scllen einem Auto und rinem Mouwrad,rge nisse der, ettbewerbe und Körungen bei firm eigenlümlichcl'weisr clel' Auto-
vom 8. April 1959 im Kanton St. Vith mobilist schwél' \'el'let7.1. wllJ'Clr. SOcl,l';S

l'l' in das IÜilnkenI1nus \'on ~;Ii1lmed\'
Einjährige Bullen AndIer: Lilka's Prinz. SHV Sehönbcrl!: flora's Ja- !!'rbl'i1('111, \\'cI'c1en lll11sstr. während {le'l'

(geb. "om 15.11.1957 bis 15.5.195l1) nus. Mall,?nct Johan~. Mcycrodc; Moulon's Prinz. :\'I()lol'I','lc'lf:II'II'e'l' sCllel'11IJ'(~I' 111]\'nl'lel'~1A gek" d' H db h . ',,' . . Holper Mlchcl. Sl. Vilh: GasIon. Melllen Eligius - " - " , ".
t'l ort un lnS er ue. ~emgctragen: I. LIsa S Recht: SlISÏS Andre. SI'IV Braunlauf (Merles): Oll~: hlirb. An drn FLlIlI'Z(~II,gen wUl'de el'-

Cadet, HIlger P~ter, M.cd~)), 7' Benno, Sch0!TImers SHV Breilfcld (Möllcr): Jakob. SHV Sl. vilh JI. I
Herm~nn, Amel. 3. Flrl,.~chmllZ AnIon, A.ldrmgen: Angekört für dic Landeszuchl: RlISCllc'S Ludo. Irhlichrl' Sachsch;l(lrll \'CI'L1I'sacht. \Vri- Battice, 13. Auftrieb 680 Stück Rindvieh.
4 .• Idas Cadel .. Jodocy Nikolaus. Mcyerode'.,5. MIn- Spodcn Hil .. Monlcnau: AJ·ax. M'lllonet Johall11 ICl'r Anlr;lbrll wnl'CII bri Hrclnklion,;- p' S II h . h J
da S Mar~o, ZIans Hennann, An~cl: 6. SUSIs Prinz, Meyerode: Jordan. Rauschen l'cler, 'Crombach' 'Rit: S('1l111~s ';lfl~h n ir'lll, Z II r !'f;1 h 1'(' II. reIse: Clac tvieh: Stiere-Schwergewlc te I'
J.odoc:>,Nlk?laus. Mcyerode: 7. Carlo, Fohnen Rudi, 1er. Barth Peler. ;\Islcr: Ludo, PaqucI Pelcr: La- bis 21 Fr. kg; Stiere guter Qualität 24 bis 27
EIbcTlll1~en.. 8. DIcter. Johanns Aloys:. DCI?cnbcrl\. scheid: Morton. Wiescmcs Nik.: Ober-Emmels: 01l0, G d B Fr.: mittlerer Qualität 21 bis 24 Fr.; fette Kü-
Angekort fur dlc Landeszucht : Sclmt s Prinz, Gnt- Manilc Nik Rodt· N' Il V 'lh J h N emein eratssilzung in ütgenbach h 8000 b' 10000 F K h 't I Qten Hubert. Hindcrhauscn: Max, Luxcn Nikobus. d 'f" S .. : . . arras '. CI en osep, CUl~- e. IS.. r.; Ü e llll t erer ua-

Mede)): Robin, Reuler Heinrich, Schoppen: Sarah's 01.,. OJ<!S WI))CI11.P,rocss. Nlkolal!s, Lommerswcl- BUtgenbach, - AIII när: Il sie Il :\1 i It- litiit 5.000 bis 6.500 Fr.: Kühe ohne Garantie
Prinz. Hoffmann Quirin, Meyerodc: Doru" Marx 1er, J,ln. Genncn .Nlkolaus, M~ldln,gcn:. Mareus. \\'01'11. drill I~l. Alll'il, fincld, hil'l' !l1l1 1.000 bis 3.000 Fr.: fette Rinder 7.000 bis
Philipp, Mede)): Jean, Zanzen Jakob, Mcdc)): Julius, Mellien Johann. HInderhausen : hila s Pnnz, Dhur
Gebr. Keifens Eibertingcn: Job Kohncnmcrgcn phIlI~P, Re.uland: Carlo. RClnartz Paul. Amelscheld: I!) Lhl' cine öffentliche SilzlIl" ':1'5 9.000 Fr.; fette Külber 28 bis 34 Fr. kg; jun-
E· '1 W Il -,,'. S' f' d' H 'b' 'd F" S I l.ol)e S Prinz. Zeycn Slephan, Reuland: Roland. U Cm e i 11li('I',il('S s Iil II. ge Kälber 400 bis 700 Frml , a er~c, leg rie. CI roln l. I,tnz, C 10p- Schwa)) HCrinann Crombach' Sedon Z 'yen Willi: .
pcn: Martha s Janus, P~ue.Js MartlI1, Meyerode: "., c . Z ht' h H h d K"h 10500 b'Fahiola's Erwin. Gebr. Keifens. Eiberlingen; Serganl. bald. Reuland: htrccur. Mausen Leonard, Aldnngen. Wer verlor 1uc vIe: oc trag,en eue .. IS
Feilen l.eo. Born. Oreijührigc Bullen 13.500 Fr.: Milchkühe - 7.000 bis 9.000 Fr.:

Zweijiihrillc Bullen C::cb. "or dem 15.11.1956) In Welkenraedt: I AI'bcilsl:1st:lle mil Masskühc 7.000 bis 9.000 Fr.: z~eijährige Rin-
(l:cb. \'0111 15.11.1956 his J4.11.1957) Angekört und ins Herdbuch eingelralen: I. Lucas. Inhall. Bri d!'l' Gelld(ll'11lCl'ic cllnllholcn. der 6.000 bis 7.500 Fr.: Kälber von 18 Mona-

Angd.ön und ins Herdhuch eingetra~en: I. Son- Nossbusch Robert. Reuland: 2. Sultan. Rosengarten ten J.ono bis 4.000 Fr.: K:ilbcr bis ZU J Jahr
ja', Flip. Jalcs Hermall. Amel; 2. Lorc', Prinz, SHV Malh., Rodl: 3. Joyeux. Terren Karl. Sl. Vilh: -l. Vier Verletzte bel' Autozusammsto'ss 2.000 bis 3.000 Fr.
Nicder-El11l11els: :1. Magda's Marco. SHV Espeler Franz. SI-IV Born tDahm): JOlllbo. SHV Delden-
(Hahn): 4. Hcndrick. SHV Medell (Veilhen): 5. ber!! II tMertes): Bruno. Dclges Aloys, ReclH: Lino. V· \ d' k Pferde: Zugpferde 9.000 bis 14.500 Fr.;
Mina's Jean, SHY Neidingcn (Schlaberll): 6. Gardel. Michels Willy. Deldenbcrg: Frans 4. Hack NIkolaus. ., eevlers. - ,n cr Strassen 'rcuzung von Schlachtfohlen 21 bis 23 rr. k.l': Schlilcht-
SHV Recht (Schmilz): 7. Marco, SHV June) (Schöp- Sel7.: S:i1and. SHV Medell (Zanzen Joh.): Rudi. Tlcgc aut der Landslrasse \'on Verviers nach/Pferde t:1 bis I ~ Fr: r"" '. i-h 11 hi,
ge,): 8. Prinz. SHV Wallcrodc (Thcisscn): 9. Caslor. SHV DCldenbcrg (J.ohanns): Oskar, Schol11l11ersJoh. Francorchamps kam cs am Sonmagnachmill;I.':: 13 Fr,
SHY Aldringen (Nei"en): Kalje's BarI. Zinnen Pe- Nlk .. :"mel: Ber/ha s fmz. Rosen~;lrlel.l Malh. Rodl:
ter. Crombach: Susta's Prinz. SHV Sl. Vilh JI (Ter- SI~gfrIed. SHY Born (Dahm): Lleskc s PrInz. SHV zu einem Zusammenstoss ï.wi·schen einem AUtT)1
ren l.eo): Jan's Dirk. SHV Wallerode (Fort): Nie· Eibcrtingcn: Marly', Prinz. SHV F.speler (Hahn). aus Sart und einem holländischen Wagen:. Die Wechselkurse au' dem freien Markt
za's Johann, .Luxen Nikolaus. Medell: Minljc's Er- Ersle V:rhallungspriimic: flora's Prinz, Hugo Willy, belden Fahrzeuge wurden schwer beschadnrt, J) II. . _. _ j ,
WII1. SHV NCldlngcn (o.>chlahertz): J1Ino, SHV SI. Vilh Rcchl: Joli, SHV Medell (Zanzen). _I' .' I d lbe Id' " 0 cl I ;)O,(Jl./ - ;), ,(lU
(Hilgcr~): L,ura's Dirk,SHV Born (Mertes): Olel)o. Angekört rür die LandeszlIchl: Rita's Paul, Wio UlhC\Ier nl,sassenD.er~ n l1

A
1e1'fa be~I.\~:elllgcr Gulden. j :3,-17 .- 1 :1,07

SHV Schopp<:n, (Reutcr): Natar, SHV Wallerode Nikol"'Js, Eimerscheid. sc wer \'er etzt le Junge utomo Ilsltn alls
(Johanns): Rila S Pnnz. SHV Monle,nau (Spoden): '" . ·s. h .' b h' '. SCIlWel7.CI' FI';lnkcl1 j 1 ,7~) I J,!);)
Egon, Zanzen Paul. Medell: Sultan. Anton Mathieu. Erhallungspranucn ,.pa z:og SIC e1l1en Arm rue zu und. musste III /i'l'aIiz. Franken (tOO] 10,00 10,GO
Hinderhauscn: Orson, Wiesemcs Nik., Ober-Emme)s: Zweile Erhaltungsprämie : Werner, SHV Born (Mer- em Krankenhaus gebracht werden; dlc dreI all- I~Il c'li SI' hes P flllll'l 1 'I :\,Un - 14 r),OLl
Zilla's Prinz. SHV Herrcshaeh: Bert, Crcmer Hein- les). v

riell, Crombach: Bruno, Wwe. Zeil11cr.s.Ame): Mil- Vierte Erhill!ul1gsprämic: Andre's Prinz, SHV deren Verletzten konnten nach Erhalt :irztlid1c, Deutsche :\Jark 12,1:3 j2,~1:\
jes Prinz, SHV Grüfflingen; Serglls. Theissc,n Aloys, Meyerode (Jodocy). IPJ-Iege nach Hause 7.lIrückkehren. IlI.alienisehe Lire 8,10 S,a5

Wer hat gewonnen 7
Losanleihe Belgisch Kongo 1958
9. Ziehung vom 6. April 1959

Serie 0127 ObI. Nr. 0571 gewinnt 2,5 Millio-
nen Fr. Serie 0507 Obl.Nr. 0069 gewinnt
500.000 Fr. Strie 0456 ObI. Nr. 0584 gewinnt
500.000 Fr. Seriè 1990 ObI. 1'';r. 0286 gewinnt
250.000 Fr.

Die anderen Obligationcn dieser Sèrien sind
mitl.OOO Fr. r:·kzahlbar.


